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9. Oktober 1967, Institut für exakte
Wissenschaften, Vortrag von Herrn Prof. Dr. M.
Schürer, Bern: «Astronomische Optik».

6. November 1967, Vortragssaal des
Naturhistorischen Museums, Vortrag mit Lichtbildern

von Herrn Hansruedi Epprecht,
Zürich: «Satellitenbeobachtung für Amateure».

27. November 1967, Sternwarte Bern, Be-
obachtungs- und Diskussionsabend.

4. Dezember 1967, Vortragssaal des
Naturhistorischen Museums, Bericht der Herren
Fritz Egger, Neuenburg, und Paul Wild,
Bern: «Die XIH. Generalversammlung der
Internationalen Astronomischen Union, Prag,
21. bis 31.August 1967».

Verein des Naturhistorischen Museums Bern

Bericht für das Jahr 1967

1. Administratives

Die Zusammensetzung des Vorstandes
blieb unverändert. Ihm gehören an:

Präsident: Dr. med. Fr. Schorer; Sekretär:
R. B. v. Graffenried, Notar; Kassier: A. v.
May, Notar; Beisitzer: Dr. med. dent. F. Blatter.

Dr.med. E. Holzer, Dr. W. Küenzi, alt
Direktor, Dr. H. Joß, Seminardirektor, J. J.v.
Wattenwyl, Lie. iur.. R. v. Wattenwyl, dipi.
Ing., Prof. W. Huber.

2. Vortragstätigkeit

Montag, den 4. September 1967: Vortrag
mit Lichtbildern von O. P. Wenger, Bern,
«Aus dem Leben der Libellen».

Donnerstag, den 14. Dezember 1967: Vortrag

mit Lichtbildern von Dr. H. R. Stämpfli,
Solothurn/Bern, «Neue Erkenntnisse an den
Knochenfunden aus dem Orient und ihre
Bedeutung für Fragen der Haustierwerdung».

Den Mitgliedern war Gelegenheit geboten,
die von der Naturforschenden Gesellschaft in
Bern veranstalteten Vorträge zu besuchen.

3. Geschenke

Der Verein ermöglichte dem Direktor des

Museums, Prof. W. Huber, und dem Chefpräparator

K. Küng die Beschaffung von Wölfen
in Polen. Die Wolfsjagd wurde von Herrn
Dr. E. Nowak, Ökologisches Institut der
Polnischen Akademie der Wissenschaften in
Warschau, im Januar 1967 organisiert und
führte nach Nowa Grobla in der Woiwodschaft

Rzeszow. Sie ergab sechs Wölfe und
zwei Marderhunde. Das neue Diorama mit
vier Wölfen wurde im Juli fertiggestellt.

Das Museum dankt dem Verein für die
großzügige Finanzierung dieser Wolfsjagd.
Sein Dank geht auch an Herrn Dr. E. Nowak
für die perfekte Organisation, an die Herren
Forstingenieure Kwasniewski und Zasczek
für die Leitung der Jagd und Herrn J. Lin-
kowski, Präparator des Zoologischen Instituts
der polnischen Akademie in Warschau für die
Hilfe beim Abhäuten der erlegten Tiere.
Nicht vergessen seien auch die Jäger,
Schlittenführer und Treiber, die durch ihren
nimmermüden Einsatz viel zum Gelingen unseres
Unternehmens beigetragen haben.

Walter Huber
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